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Zm Tagesgerichte
Zu den nächsten Wahlen

Wir lieben es nicht besonders politische Zustände und
Einrichtungen in anderen Staaten als Richtschnur für un
sere eigenen Verhältnisse zu betrachten da bei solchen Ber
gleichen nur zu leicht das Urtheil getrübt wird und die Zu
stände aus der Ferne glänzender und besser erscheinen als
sie es in Wirklichkeit sind Angesichts der nächsten Wahlen
zum Abgeordnetenhause fühlen wir uns jedoch gedrungen
auf die Art und Weise hinzuzeigen wie die bevorstehende
Präsidentenwahl in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika geleitet wird Nachdem dort die beiderseitigen Kan
didaten durch die Majorität der repubikanischen und demo
kratischen Partei erwählt sind und für ihre Person die Kan
didatur angenommen haben scheinen plötzlich alle Gegen
sätze ausgeglichen zu sein welche innerhalb dieser Parteien
selbst bisher noch nicht bestanden hatten Selbst die Per
sönlichkeiten welche als Gegenkandidaten auftraten haben die
alte Gegnerschaft vergessen und sich zur vollen Unterstützung
des von der Majorität bestimmten Kandidaten bereit erklärt
Die straffste Parteidisziplin giebt sich kund aller Schichten
der Bevölkerung hat sich die lebhafteste Agitation bemächtigt
jeder einzelne Wähler erkennt welche hohen Interessen bei
der nächsten Präsidentenwahl sür ihn und seine Partei auf
dem Spiele stehen und er ist aus diesem Grunde eifrig
bestrebt seiner Partei den Sieg zu sichern

Mit dieser schneidigen und lebendigen Wahlbewegung
welche augenblicklich in den Vereinigten Staaten herrscht
und über die wir unseren Lesern bereits berichtet haben
kontrastirt sehr auffallend das Verhalten der Majorität der
Bevölkerung in Deutschland Trotzdem auch hier für die
einzelnen Parteien bei den bevorstehenden Wahlen die höch
sten Interessen und die Früchte langjähnzsr Arbeit gefähr
det erscheinen verhält sich der Theil der Bevölkerung wel
cher in den letzten Jahren als Sieger aus der Wahlschlacht
hervorging immer noch ziemlich passiv Wir gestehen zu
daß die jetzige Zeit einer großen umfassenden Wahlbewe
gung keineswegs sehr günstig ist Die Rückschläge welche
Industrie und Volkswirthschaft während der letzten Jahre
erlitten haben in zahlreichen Kreisen nur die Sorge für
das eigene Sein wach gerufen und das Interesse an den
großen politischen Tagesfragen in einem gewissen Maße
einschlafen lassen Eben so haben die zahlreichen legislato
rischen Arbeiten eine gewisse Erschlaffung hervorgerufen und
endlich hat die lange Herrschaft der liberalen Partei eine
sehr große Sicherheit in dem liberalen Theil der Bevölke
rung erzeugt so daß sich überall eine starke Apathie bei den
selben knnd giebt Diese Erscheinungen sind um so mehr
zu beklagen als grade die bevorstehenden Wahlen zu einem
entscheidenden Wendepunkt in unserm politischen Leben wer
den können wenn die liberalen Elemente in der Bevölkerung
fortfahren sollten in unbegreiflicher Zurückhaltung zu ver
harren oder durch kleinliche Intriguen und egoistische Eifer
süchteleien die bisherige Machtstellung muthwillig zu er
schüttern

Allerdings hat die sogenannte deutsch konservative Par
tei bisher keine nennenswerthen Erfolge erzielt Ueberall
wohin sie ihre Propaganda tragen wollte hat sie die Erfah
rung machen müssen daß sie selbst unter dem Schutze der
Regierung den sie mit einiger Dreistigkeit sür sich rekla
mirt sür sich allein nichts auszurichten vermag Sie mußte

daher darauf Bedacht nehmen ihre Reihen durch den An
schluß an die übrigen konservativen Parteien zu stärken
Jyre Blicke richteten sich zunächst ans das Centrum da die
Deutsch Konservativen aber trotz der Geneigtheit zn einer
Revision der Kirchengesetze immer noch daran festhielten der
Staat habe das Recht feine Beziehungen zur Kurie selbst
ständig zu regeln so haben die Männer des Centrums zu
nächst jede Gemeinschaft mit der neuen Partei abgelehnt
In gleicher Weise hat auch die deutsche Reichspartei es
abgelehnt sich der deutsch kouservativen Partei anzuschließen
Trotz dieser augenblicklichen Mißerfolge und erlittenen Ab
weisungen darf man sich aber doch keineswegs verhehlen
daß alle die drei hier erwähnten Parteien wenn sie auch
ein Zusammengehen für die Wahlen abgelehnt haben im
Landtage wie im Reichstage selbst in vielen Fällen vereint
stimmen werden wenn es gilt gegen d e liberale Partei
und deren Tendenzen aufzutreten Die Gefahr welche in
dieser Koalition für die liberale Partei liegt ist nicht zu
unterschätzen sie vergrößert sich aber durch die Agitation der
Sozialdemokraten

Die letzteren haben kürzlich erst wie wir bereits an
anderer Stelle hervorgehoben haben ihre Streitkräfte ge
mustert und dabei ist das keineswegs beruhigende Resultat
zu Tage getreten daß die socialdemokratische Propaganda
während des letzten Jahres wenigstens nicht abgenommen
hat Die sozialistische Presse ist sogar ansehnlichst vermehrt
worden und übt einen einheitlich geleiteten Einfluß auf Hun
derttausende von Lesern aus

An der Spitze der politischen Parteiorganisation steht
ein sehr thätiger Vorstand der es sich angelegen sein läßt
die Bewegung in alle Städte und Gemeinden und in alle
Schichten der Bevölkerung zu tragen zahlreiche Redner
stehen der Partei zur Verfügung und materielle Hülfsmit
tel werden von den Parteigenossen selbst in diesen schlech
ten Zeiten gern bereit gestellt um der Wahlagitation Vor
schub zu leisten Als vor wenigen Jahren die sozialdemo
kralische Partei nur erst mit wenigen Mitgliedern schüchtern
ihren Einzug in das Parlament hielt glaubte man derselben
mit mitleidigem Lächeln begegnen zu dürfen Wenige Jahre
darauf hatte sich die Zahl der von den Sozialdemokraten
entsandten Depntirten bereits auf zwölf erhöht und heute
halten sich die Führer der Partei schon zu der freilich etwas
kühnen Hoffnung berechtigt gegen 40 Kandidaturen mit
Aussicht auf Erfolg aufstellen zu können Während die
übrigen Parteien und ganz speziell die Liberalen sich an den
errungenen Siegen genügen ließen blieben sie nicht aus eine
weitere Sicherung ihrer Machtstellung bedacht

Bequemlichkeit und Interesselosigkeit haben vielfach die
Führer der Parteien von der Berührung mit ihren Wählern
fern gehalten und die Beziehungen zu den Letztern sind da

durch gelockert worden Heute wo wir uns an dem Vor
abend so wichtiger Wahlen befinden treten die begangenen
Fehler doppelt hervor Es gilt das Unterlassene nachzu
holen und mit allen Mitteln dahin zu streben daß die libe
rale Majorität der Bevölkerung zum Bewußtsein der ernsten
Pflicht gebracht wird welche ihr zu erfüllen obliegt will sie
nicht die nach harten langjährigen Kämpfen erworbenen Er
rungenschaften auf lange Zeit wieder gefährdet sehen Frei
lich giebt es im Staatsleben mächtige Faktoren die stärker
sind als bloße Parteigrnppirnngen der ernste Wille eines
Volkes und die eiserne Nothwendigkeit der Existenz des
Staates Beide Faktoren weisen unserer Regierung unab

änderlich auf die Beibehaltung liberaler Grundsätze in der
inneren und äußereu Politik hin denn ohne sie würde
Deutschland wieder in sein Nichts zerfallen und Preußen
wieder der Führerschaft des Deutschen Volkes verlustig gehen
Aber diese Faktoren können doch nur zur vollen Geltung
gelangen wenn sie von der großen Majorität des Volkes
getragen werden

Die reaktionären Parteien sind bestrebt aus egoistischen
Interessen den stolzen Bau der Größe Deutschlands und
Preußens zu zerstören Sie werden hierzu so lange ohn
mächtig sein als die liberalen Elemente der Bevölkerung
nicht im Kampfe ermüden sondern gemeinsam mit voller
Energie gegen den andringlichen Feind zusammenstehen Es
kann nicht genug hervorgehoben werden daß der größte
Feind der liberalen Sache der Jndisserentismns in der eige
nen Partei und die zwischen den einzelnen liberalen Fraktio
nen herrschende Eifersucht ist Die Lage ist sicherlich zu
erust als daß sie nicht zur Beseitigung beider Uebel laut
aufforderte Die Pflicht der Presse ist es auf die Stärke
der Gegner hinzuweisen und die Mittel zur Sicherung des
Sieges anzugeben Die letzteren können nur in der That
kraft und Einigkeit aller liberalen Elemente gefunden werden
Mit ihrer Hülfe aber werden dann auch die liberalen Par
teien die jetzige Krisis zu überwinden wissen und als Sieger
aus dem Kamps hervorgehen Magdeb Ztg

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 10 septbr Bei Berathung der Strafpro

zeßordnung wurde in der Justizkommission seitens des Abg
Herz der Antrag gestellt daß wenn der Angeklagte zur To
desstrafe verurtheilt werde das Urtheil des Schwurgerichts
ohne daß es hierzu einer besonderen Anwendung des Rechts
mittels bedürfe dem Reoisiousgerichte von Amtswegen zur
Prüfung und Entscheidung darüber gesendet werden solle ob
keine Nichtigkeitsgründe vorliegen Bei der Abstimmung
wurde in der Kommission der Antrag Herz mit Stimmen
gleichheit abgelehnt im Plenum wird derselbe wieder aus
genommen werden

So lange man einmal die Todesstrafc beibehalten will
so lange sollte man denn auch keine Garantie gegen die
Möglichkeit eines Justizmordes verabsäumen Diese eine Er
wägung dächten wir wäre geeignet um jenem Antrag Auf
nahme in das Gesetz zu verschaffen

Merseburg s September General Feldmarschall
von Manteuffel welcher gestern vou Warschau hier einge
troffen ist hat eine Audienz bei Sr Majestät dem Kaiser
gehabt und ist darnach wieder abgereist Heute sind die
Spitzen der Behörden und die Mitglieder der Stände zur
Kaiserlichen Tafel geladen Am Abend findet das große
Ständefest statt

Erfurt 9 September Ihre Majestät die Kaiserin
ist heute Nachmittag 3 Uhr bei prächtigem Wetter zum
Besuche der heute Bormittag eröffneten Gartenbauausstellung
hier eingetroffen und hat unter dem Geläute der Glocken
und unter enthusiastischer Begrüßung durch die versammelten
Volksmassen ihren Einzug in die festlich geschmückte Stadt
gehalten Nach der Begrüßung durch die Vertreter der Be
hörden machte Ihre Majestät eine Fahrt durch die Straßen
der Stadt und begab sich sodann nach den Ausstellungs
räumlichkeiten Die Rückfahrt nach Merseburg ist auf fünf
Uhr festgesetzt



Bremen 8 Septbr Mit dem Dampfer Oder
kehrte am Donnerstag der deutsche Ausstellungskommissar
für Philadelphia Herr Geh Rath Professor Reuleaux
von Newyork zurück Bei seiner Ankunft in Bremen vom
Präsidium der Gewerbekammer begrüßt folgte er für den
Abend der Einladung zu einer geselligen Zusammenkunft mit
Mitgliedern der Gewerbekammer und hervorragenden Ver
tretern der bremischen Kunst und Kunstindustrie In seiner
Ansprache an den Gast betonte der Präsident der Gewerbe
kammer Herr M Hauschild daß die hiesigen Gewerbetrei
benden für die offene Sprache in den Reuleaux schen Be
richten dankbar seien Er hoffte daß die gegebene scharfe
Arzenei zur rechten Zeit gekommen und ihre bessernde
Wirkung nicht verfehlen werde Geh Rath Reuleaux dankte
für den ihm in Bremen gewordenen unerwarteten Empfang
der ihm die Genugthuung gebe daß man in Deutschland
der Wahrheit das Ohr nicht verschließen und Bahnen ver
lassen werde die ins Verderben führen Als Freund der
deutschen Industrie habe er so schreiben müssen wie geschehen
Denn einem Freunde sage man in allen Dingen die Wahr
heit Herr Reuleaux ging dann noch auf Einzelheiten ein
und empfahl zur Hebung der deutschen Industrie vor Allem
eine bessere Theilung der Arbeit Man habe in Deutsch
land die amerikanische Industrie unterschätzt allein die Ameri
kaner seien geborene Industrielle die ihre Industrie auf eine
sehr hohe Stufe gebracht haben zum nicht geringen Theile
eben durch jene Theilung der Arbeit die wieder in der auch
für Deutschland unentbehrlichen Patentgesetzgebung ein un
entbehrliches Hilfs und Schutzmittel besitzt Dem eingehen
den interessanten Vortrage folgte eine längere gesellige Un
terhaltung die zu nicht minder interessanten Mittheilungen
über Einzelheiten der Ausstellung in Philadelphia nament
lich der deutschen Abtheilung Anlaß gab Heute Mittag ist
Geh Rath Reuleaux nach Berlin weitergereist

Wien 8 September Nach Meldung der Corr
Orient wird nächstens ein Hat des Sultans erscheinen
der folgende Punkte umfassen wird

1 Liberale Reformen niedergelegt in einer zu octrohi
renden Verfassung

2 Aushebung der Sklaverei welche ungeachtet der
bisherigen auf ihre Vernichtung gerichteten Dekrete noch an
mehreren Punkten des Reiches in voller Freiheit existirt

3 Reorganisation der Armee in welche auch die
Christen eintreten werden Doch wird man es vermeiden
den Namen Christ auszusprechen und wird sich blos der
Bezeichnung Muselmanen und Nichtmnfelmanen bedienen

4 Die Rechte und Pflichten der Türken gegenüber
den andern europäischen Mächten

Wie die Corr Orient weiter erzählt unterließ man
den Großvezier dessen reformfeindliche Gesinnungen bekannt
sind über den Hat zu Rathe zu ziehen Dieser schien
anfangs seine Unzufriedenheit ausdrücken zu wollen aber
der neue Sultan gab ihm zu verstehen daß seine Zeit vor
bei sei Der Großvezier wohnte der letzten Ministerraths
Sitzung nicht bei indem er eine Unpäßlichkeit vorschützte
Der Ministerrath in welchem die Punkte des Hat berathen
wurden fand unter Midhat Paschas Vorsitz statt Man
erwartet die Veröffentlichung des Hat für den 8 d

Wien 9 September Der Sultan ist entschieden für
die Kriegspartei gestimmt er verspricht Milde gegen die
empörten Vasallen besteht aber auf einen Truppeneinzug in
Belgrad Ueber Orsowa sind gestern 200 Russische Offi
ziere und Unteroffiziere zur Armee des Generals Tschernajeff
gereist

Das Erde der Mutter
Novelle von Pauline Eccardt

1 FortsetzungAber fuhr Frau von Wallbach fort nun müßte ich
auch dein Glück und deine Sorge kennen

Martha schlug beide Arme um der Großmutter Hals
Ja du sollst Alles wissen Keinem als dir hätte ich den

Muth zu gestehen daß Georg von Wendel mir gestern seine

Liebe gestanden Und Großmama ich habe ihn schon lange
gern gesehen würde mir es aber nie haben merken lassen
Ist es nun nicht ein Glück für mich daß der liebe Gott
auch in Georgs Herzen Liebe zu mir erweckt hat

Frau von Wallbach löste Marthas Arme von ihrem
Halse und fragte sinnend Georg von Wendel Ist das
nicht der Sohn des Obersten der

Der die Eltern so oft besucht ganz recht Großmama
nun fürchte ich nur da Georg erst Secondelieutenant
und

Und sagte Frau von Wallbach indem sie sehr ernst
aussehend aufstand ihr Beide ein paar Kinder seid da
von überhaupt keine Rede sein kann

Vielleicht hätte Martha gewagt gegen diesen Ausspruch
anzukämpfen als der Eintritt ihres Vaters ihren Herzens
erguß hemmte

Philipp Geheimrath von Wallbach war der älteste
Sohn der Ministerin und bewohnte den zweiten Stock des
Hauses dessen ersten seine Mutter inne hatte Seine
Geschwister Curt von Wallbach welcher als Landrath aus
seinem einige Meilen entfernten Gute lebte und Dora von
Langenfeld werden wir später näher kennen lernen

Ich komme ungemeldet theure Mutter kannst du mir
einige Augenblicke schenken

Frau von Wallbach hatte ihm erstaunt entgegengesehen
es war eine ungewöhnliche Stunde zu einem Besuch für
ihn doch ließ sie ihr Erstaunen nicht merken wie sie denn
überhaupt ihren selbständigen Kindern gegenüber immer
mehr einen leichten scherzenden Ton annahm um ihrem Rath

ihrem Wunsch jedes Anmaßende oder gar Befehlende zu

Wien 9 September Die Politische Korrespondenz
meldet aus Athen vom gestrigen Tage daß die Kaiserin von
Oesterreich daselbst im strengsten Inkognito aus Korsu ein
getroffen fei

Belgrad 7 September Hier traf vorgestern der
Cousin der Fürstin Fürst Obolenski ein der sich auch als
Freiwilliger nach Deligrad begiebt wo das Gros der serbi
schen Armee konzentrirt ist Man findet in den Reihen der
serbischen Armee die Söhne der ersten russischen Adels
geschlechter

Odessa 6 September Auf dem Dampfer Metter
nich wurde ein Sanitätstrain und eine zahlreiche Gesell
schaft mit dem schützenden Zeichen des Rothen Kreuzes ver
sehen eingeschifft Ein höherer russischer Militärarzt der
in Rußland bekannte Chirurg Kleeberg mehrere Apotheker
4 barmherzige Schwestern und Sanitätsdiener befinden sich
unter der Gesellschaft außerdem 13 Offiziere 120 Unter
offiziere und eine entsprechende Anzahl Mannschaft aus dem
Kavallerieregiments Georgien Die enthusiastische Bevölke
rung begrüßte die nach Belgrad abreisenden mit Hurrah
und Ziviorufen Die Stimmung ist hier sehr kriegerisch

Cettinje 8 September Der Glas Crnagorca
meldet Die vorgestrige Schlacht endete für die Monte
negriner sehr glänzend Derwisch Pascha beschloß nach mehr
tägigem Manövriren Piperi zu nehmen dadurch Kuci von
Montenegro abzutrennen und sodann in das Innere von
Montenegro vorzudringen Er z g mit 20 Bataillonen
Nizams bei 3000 Baschi Bozuks und allen von der letzten
Niederlage übriggebliebenen Zeibeks aus Die eine Hälfte
des Heeres setzte über den Fluß Zeta die andere blieb als
Reserve zurück Der montenegrinischen Befehlshaber Bozo
Petrovic zog den Türken sogleich mit den ihm zur Ver
fügung gestandenen zwei Bataillonen entgegen und unterhielt
bis zum Eintreffen der aus Kucci und Sienica herbeieilenden
zwei Bataillone ein dreistündiges Feuergefecht Ein sehr
heftiger Kampf wüthete bei Trjebac und Doljasna Glavica
welche Orte den Schlüssel von Piperi bilden

Gegen 5 Uhr stürmten die Montenegriner mit dem
Handschar drängten die Türken zurück brachen in ihre
Reihen ein und trieben sie gegen den Moracaflnß 2000
Türken blieben auf dem Schlachtfelde über 1000 ertranken
in der Moraca der Rest floh nach Podgoricza Auch die
Verluste der Montenegriner sind beträchtlich weil die Türken
von sechs Seiten ihr Geschützfeuer auf sie unterhielten Die
Zahl ihrer Todten beträgt 67 die ihrer Verwundeten
122 Den Türken wurden viele Waffen und drei Fahnen
abgenommen

Cettinje 8 Septbr Das Journal Glas Czrna
gorza veröffentlicht weitere Details über den vorgestern von
den Montenegrinern erfochtenen Sieg durch den die Absicht
Derwisch Paschas in das Innere von Montenegro einzu
dringen vereitelt wurde Nach den Mittheilungen des Blat
tes sind 200 Türken todt auf dem Schlachtfelde geblieben
mehr als 1000 ertranken im Moracaflnsfe der Rest floh
nach Podgorizza Die Montenegriner hatten 67 Todte und
122 Verwundete

Petersburg 9 September Bei Alexandropol nörd
lich von Eriwan an der türkischen Grenze Kars gegenüber
sind zwei volle Truppen Divisionen zusammengezogen worden

Konstantinopel 9 September Die türkischen
Friedensbedingungen verlangen Absetzung des Fürsten Milan
Neuwahl eines anderen Regenten und Modifikation mehrerer
Serbien durch den Pariser Vertrag gewährten Prärogative

Konstantinopel 9 September Der türkische Bot
schafter in Petersburg hat an den Großvezier einen Bericht

nehmen So sagte sie auch jetzt Sei mir herzlich will
kommen Philipp du weißt daß meine Kinder über meine
Zeit nach Belieben verfügen können

Der Geheimrath gewahrte jetzt Martha und sie streng
ansehend fragte er kurz Was willst du hier Gehe zur
Mutter sie erwartet dich zum Frühstück

Martha blickte besangen zu Boden näherte sich dann
der Großmutter küßte ihre Hand und wollte hinausgehen

O zürnte Wallbach welche neue Art sich zu em
pfehlen Ist der Vater nicht des Grußes werth

Martha kehrte augenblicklich um sah scheu zu ihm auf
dann wurde der Blick bittend dann lächelnd und als sie
seiner Verzeihung gewiß zu sein glaubte schlang sie die
Arme um ihn küßte ihn und sagte freundlich

Du lieber ungütiger Papa so darfst du deine Martha
nicht wieder erschrecken

Dann beiden freundlich zunickend verließ sie schnell
das Zimmer

Wallbach sah der Tochter mit gerechtem Wohlgefallen
nach und indem er schwer aufseufzte sah er nach seiner
Mutter und sagte Welch glücklich frohes Kind Möchte
sie noch lange ein Kind sein

Hm Das wird wohl so gar lang nicht mehr währen
sie ist sechszehn Jahre bemerkte Frau von Wallbach und
führte Philipp zum Sopha

Wirklich rief erstaunt Wallbach das hätte ich
kaum gedacht

Ja lächelte Frau von Wallbach die Kinder wachsen
so unmerkbar in die Höhe und stehen dann plötzlich zu
unserem Erstaunen als uns Ebenbürtige mit eigenem Willen
eigenen Gedanken neben uns Doch was wünschest du
Philipp Du scheinst zerstreut

Erlaube mir ehe ich zu unangenehmen Erörterungen
schreite dir meine theure Mutter zu dem heutigen Tage
Glück zu wünschen und laß mich dir aus der Tiefe meiner
Seele danken für das heitere zufriedene Leben meines
Vaters für die uns Kindern so segensreiche treue Mutter
liebe

Die Ministerin wehrte freundlich ab Lobst du die
Magd weil sie nur that was ihres Amtes war

erstattet in welchem es heißt wenn nicht baldige befriedigende

Entscheidung einträte würde Czar Alexander sich in oer
Lage befinden entweder den Krieg zu erklären oder abzu
danken

Konstantinopel 7 September Wie die Agence
Havas Reuter erfährt sollen die von der Pforte aufgestell
ten Friedensbestimmungen unter Anderem Forderungen ent
halten nach welchen die Besestigungswerke von Belgrad und
Semendria geschleift werden und die serbische Armee eine
Stärke von 20,000 Mann in keinem Fall überschreiten soll

Lyon 9 September Der Marschall Mae Mahon
traf heute Nachmittag hier ein Die Begrüßung des Prä
sidenten des Mnnizipalrathes beantwortete der Marschall
Präsident mit einer längeren Rede in welcher er hervor
hob daß er so lange er an der Spitze der Regierung stehe
stets bestrebt sein werde die Ruhe des Landes aufrecht zu
erhalten

London 9 September In dem heute Nachmittag
3 i/z Uhr in Blackheath abgehaltenen Meeting welches trotz
wiederholten Platzregens von etwa 12,000 Personen besucht
war hielt Gladstone eine Rede in welcher er etwa Folgen
des sagte England habe in dem Krimtriege eine Reihe
feierlicher Verpflichtungen übernommen er sei hierher ge
kommen um an deren Erfüllung zu mahnen Nie habe er
eine Bewegung gesehen welche mit solcher Schnelligkeit so
bedeutende Dimensionen angenommen und sich in eine wahr
haft nationale Bewegung umgewandelt habe Die Frage
um welche es sich hierbei handle stehe über jeder Partei
über jeder Nationalität und selbst über dem Christenthum
weil es eine Frage der allgemeinen Menschlichkeit sei Die
Türkei weit davon entfernt die gegen sie erhobenen An
klagen zurückzuweisen habe dieselben nur verschlimmert durch
Ableugnungen welche eher eine Glorifikation der Uebelthäter
gewesen sei Sie habe diejenigen bestraft welche es ver
sucht hätten die Greuelthaten bekannt werden zu lassen und
habe einige der schlimmsten Verbrecher mit Auszeichnungen
belohnt Man wolle Serbien wie ein zweites Bulgarien
behandeln Diejenigen welche obgleich sie im Besitze der
dazu erforderlichen Macht seien diesen Greuelthaten kein
Ende gebieten würden die Verantwortlichkeit für dieselben
zu tragen haben Gladstone spricht hierauf zu Gunsten
einer Kooperation Englands und Rußlands obgleich Ruß
land wie jede andere Nation von Ehrgeiz nicht frei sei so
werde es doch von Impulsen der Humanität geleitet Man
müsse alle Verdächtigungen zurückhalten und sich nicht auf
alte und individuelle Erinnerungen stützen Er habe niemals
eine große Frage gekannt in welcher die Mächte und Völker
Europas eine solche Uebereinstimmung gezeigt hätten Unter
den sechs Großmächten sei keine von der England etwas
anderes als herzliche Zustimmung erwarten dürfe Oesterreich
sei im Genusse seiner jugendlichen konstitutionellen Freiheit
nicht mehr eifersüchtig wie das am Ende des Krimkrieges
der Fall gewesen sei er zweifle nicht daß es fortfahren
werde mit den anderen Mächten zur Err chung des gemein
samen Ziels zusammenzuwirken Deutschland an der Spitze
der teutonischen Race werde sicherlich nichr die gewonnenen
Ehren beflecken noch seine moralische Macht in Europa da
durch gefährden wollen daß es versuche die edlen Gesinnun
gen welche die ganze Christenheit durchdringen von ihrem
Ziele abzulenken Ebensowenig sei dies von der großen
französischen Nation zu erwarten welche so viel sür die
Civilisation gethan habe und mm nach langdauernden Erre
gungen den Weg zu einer befestigten Freiheit gesunden zu
haben scheine Für Italiens Haltung endlich würde er selbst
Bürgschaft übernehmen zumal dieses Land seit dem Be

O wie verschieden können wir thun was unseres
Amtes ist und wie verschieden sind die Resultate I

Frau von Wallbach sah ihn aufmerksam von der
Seite an

Ja wohl sagte sie Und leider erntet man bei
Erziehung der Kinder wie gleichmäßig auch Liebe und Pflicht
vertheilt sind nicht immer den gleichen Segen Charakter
später Lebensstellung entfremden so oft die Kinder ihren
Eltern und Geschwistern daß ein fremdes Auge sie nur
schwer als einander zugehörend erkennen kann Dora

Wallbach stand erregt auf und die Arme übereinander
legend rief er zürnend Da sind wir ja bei der Kranken
die unsere Sorgsalt nicht länger entbehren zu können scheint

angelangt Er wandte sich um und ging im Zimmer auf
und ab

Es war gut daß er der Mutter gerade den Rücken
zuwendete sonst hätte er wohl nicht umhin gekonnt ein Be
fremden auf dem Gesicht der Mutter zu lesen und es be
dürfte in der That erst eines erkünstelten Ränsperns ehe sie
des Tones der Worte mächtig ward die ihr zur Antwort
nöthig schienen

Also selbst deine Aufmerksamkeit hat Dora erregt
Das ist viel

Ermiß darnach fiel Wallbach ein wie auffällig ihr
Verhältniß zu ihrem Gatten schon sein muß wenn ich der
ich beinahe alle Zeit und ich darf sagen alle Kraft meines
Geistes meinem Amt widme wenn ich sogar davon aufge
stört werde

Ja da hast du Recht fiel auch aufstehend Frau
von Wallbach ein Was ist vorgefallen Befreie mich von
der Angst denn besser das Schlimme sogleich erfahren als
es lange fürchten müssen

Und doch ist es nur eine Furcht die mich peinigt ich
kann dir keine Thatsache mittheilen Wenn du aber gleich
mir gestern Doras und Langenfelds Benehmen beobachtet
gesehen hättest wie nur noch Sitte Erziehung und Achtung
vor der Gesellschaft dieser Ehe Halt gewähren dann würdest
du gleich mir Schlimmes du würdest eine Scheidung
fürchten

Fortsetzung folgt



ginn der Schwierigkeiten im Orient den Unterdrückten stets
seine Sympathien gezeigt habe Jsolirt so schloß Gladstone
können wir unser Ziel nicht erreichen wohl aber vereinigt

Wahlangelegenheiten
Hettstedt Zur Besprechung über die bevorstehenden

Wahlen zum Abgeordnetenhaus ladet das Wahlkomitö Bras
sert Polleben Ebeling Großörner Dr Böttger Ermslel eu
Leuschner Eisleben R L Lüdicke Hettstedt Spielberg Volk
stedt Uhlich Burgörner die Urwähler des Mansselder See
und Gebirgskreises zu Versammlungen am 24 Vormittags
11 Uhr im Saale ves Mansselder Hofes zu Eisleben
und Nachmittags 4 Uhr im Gasthause Zum Bade bei
Hettstedt ein Die bisherigen Abgeordneten und etwaige
neue Kandidaten werden gleichfalls erjucht in diesen Versamm
lungen zu erscheinen

Für den Wahlkreis Wittenberg ist liberalerseits
die Wiederwahl der Abgg G Siemens Berlin Reichstag
und der Kreisgerichts Rath Siemens Brandenburg Abge
ordnetenhaus in Aussicht genommen

Die Konservativen des Mahlkreises Sangerhausen
Eckartsberge beabsichtigen in Artern eine Besprechung abzu
halten und zwei konservative Kandidaten für die Landtags
wahlen aufzustellen Die Liberalen werden den bisherigen
Abgeordneten Richter Mariendorf und den Mühlenbesitzer
Liebe Artern ausstellen

Zn den Kaisertagen
Merseburg Zu dem am Sonnabend stattgefundenen

Ständefeste war der Festraum glänzend geschmückt mit
Guirlanden Fahnen und Wappenemblemen Sachsens und
Merseburgs Er glich einem großen Lichtmeere Die Fest
theilnehmer waren sehr zahlreich mit ihren Damen erschienen
Unter Anderm waren anwesend Graf und Gräfin Zech
Winzingerode Schulenburg Asseburg v Krosigk Rockwitz
Feldheim Bodenhausen Oberbürgermeister Hasselbach v Voß
zahlreiche Landräthe und Bürgermeister Der Unisormrock
überwiegt der Civilrock ist spärlich vertreten Kaiser und
Kaiserin wurden mit Gästen beim Eintritt vom Festkomits
empfangen und durch die Säle geleitet Die Kaiserin wurde
vom König von Sachsen geführt Nach einem Umgang durch
den Festsaal ward der Ball vom Kaiser mit der Polonaise
eröffnet

Der Kaiser hat seine volle Zufriedenheit mit der statt
gehabten Parade ausgedrückt Generale Blumenthal und

Rothmaler wie Oberst Freiherr von Amelnnxen Major
v Möller Hauptmann v Stützer und Intendant Igel wur
den mit Sächsischen Orden dekorirt Anwesend sind von
den fürstlichen Personen der Kaiser die Kaiserin der König
von Sachsen der Großherzog von Weimar Großherzog von
Mecklenburg Schwerin Herzog von Altenburg Herzog von
Gotha Herzog von Anhalt Erbgroßherzog von Sachsen
Weimar Prinz Ludwig von Hessen Erbprinz von Anhalt
Fürst von Reuß der Kronprinz Prinz Friedrich Karl Prinz
Karl Fremde Offiziere 4 Baiern 2 Belgier 4 Franzosen
6 Engländer 3 Italiener 4 Oesterreicher 4 Russen
2 Schweden Am Abend glänzende Illumination an der
Altenburg und am Ständehause

Man schreibt ferner aus Merseburg Die Mit
glieder des Provinzialausschusses und die Oberbeamten der
Provinz waren nebst dem Präsidenten der hiesigen Regierung
dem 9 Abends 8 Uhr aus das königl Schloß befohlen
woselbst sie in Gegenwart des Kronprinzen und beider kaiser
lichen Majestäten empfangen wurden Die Vorstellung vor
dem Kaiser erfolgte durch den Vorsitzenden des Proviuzial
ausschusses Grasen Stolberg vor der Kaiserin durch den
Oberpräsidenten v Pathow Beide Majestäten unterhielten
sich mit Jedem der Vorgestellten in huldvollster Weise In
den Aeußerungen der Kaiserin wiederholte sich das Bedauern

daß sie sür das Unglück nicht so viel thun könne als sie
möchte und manche selbst bedeutende Stadt noch nicht kennen
gelernt habe Sie brauche leider einen großen Theil des
Sommers um sich auf den bösen Winter vorzubereiten
die Zeit eile dahin und oft möchte sie sich in Stückchen
schneiden um Allem was ihr am Herzen liege angehören
zu können In des Kaisers Worten wechselten Ernst und
freundlicher Humor Mit besonderem Nachdrucke aber kam
er zu verschiedenen Malen und am Schlüsse in einer an
alle anwesenden gerichteten Ansprache auf die bedeutungs
vollen Veränderungen zurück welche die Organisation des
Landes durch die Einsetzung der neuen Kreis und Pro
vinzialverwaltnng erfahren habe Man wisse ja daß ihm
diese Aenderungen ansangs selbst nicht in den Sinn ge
wollt haben Nachdem das Prinzip der Decentralisation
aber durchgedrungen sei müsse er wünschen daß man sich
ihm ans allen Seiten mit Liebe und Vertrauen hingebe
Der Uebergang führe natürlich mancherlei Schwierigkeiten
mit sich er freue sich aber daß die Verwaltung dieser
Provinz so rüstig in die Arbeit eingetreten sei und schon
so viel gefördert habe Der Provinzialausfchuß habe höchst

wichtige Aufgaben der früheren Regierungen überkommen
seine Mitglieder möchten ihren schönen Berns auch ferner
mit allem Ernste wahrnehmen dann werde diese Ent
wicklung sicherlich zum Heile ausschlagen

Merseburg 10 September Se Majestät der
Kaiser nahm heute Vormittag an dem ihm zu Ehren von
dem Offizierkorps des thüringischen Husarenregiments im
Kasino auf dem Domplatze veranstalteten Dejeuner Theil
Während dieser Zeit besuchte Ihre Majestät die Kaiserin
theils zu Fuß und theils zu Wagen die wohlthätigen Institute
der Stadt Um 3 Uhr fand in der Domkirche das geist
liche Konzert von dem Domorganisten Engel und dem Ge
sangverein aus Halle vor einem sehr zahlreichen Auditorium
statt Dasselbe war von außerordentlicher Wirkung Zum
Diner bei Sr Majestät sind wieder die Spitzen der Behör
den und viele Fremde geladen

Kunst nnd Wissenschaft
Anastasius Grün Die Grazer Tgsp vom

7 d berichtet In dem Befinden des Grafen Anton
Anersperg hat sich seit gestern noch keine Wendung zum
Bessern gezeigt dagegen hat aber die Schwäche in den beiden

rechten Extremitäten so zugenommen daß der Patient mit
denselben heute nur ganz geringe Bewegungen auszuführen
vermag Im Uebrigen sind keinerlei Veränderungen ein
getreten auch der Puls 76 und die Temperatur sind sich
gleich geblieben Der Patient hat in der Nacht gut ge
schlafen Den ganzen Tag über fehlte es nicht an theil
nahmsvollen Erkundigungen aus den Kreisen der Gesellschaft

nach dem Befinden des berühmten Dichters und der Be
suchsbogen war heute schon in den frühen Morgenstunden
mit den Namen zahlreicher hervorragender Persönlichkeiten
bedeckt

Ol WMi TcltlMMm des Hall TttgM
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

London Die Times bespricht Gladstone s
Rede in Blackheath und sagt daß es England ob
liege nicht allein Verständigung mit Rußland zn
erzielen souderu nöthigenfalls die ersten Schritte
dazn zu thun der gegenwärtige Augenblick sei
äußerst günstig für die Berichtigung der Irrthümer
welche die Ablehnung des Berliner Memorandums
begleiten

Bekanntmachung
Der Arbeiter Hermann Rennert von hier hat sich aus hiesiger Stadt entfernt und

seine Familie in hülfsbedürftiger Lage zurückgelassen Es wird um Mittheilung über den
Aufenthalt desselben ersucht

Signalement Alter 30 Jahre Größe 1,66 Meter Haar und Schnurrbart dun
kel Statur schlank

Halle a/S den 7 Se ptember 1876 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Am 5 September 1876 wird bei dem hiesigen Kaiserlichen Postamte Nr 2 auf
dem Bahnhöfe eine Telegraphenbetriebsstelle in Wirksamkeit treten

Bei derselben können demnach von dem genannten Tage ab während der Dienststunden
Telegramme aufgegeben werden

Halle a/S den 4 September 1876 Der Kaiserliche Ober Post Direktor

Ein leichter Wagen Chaise für ein
Ponnh passend zu kaufen gesucht Gefl Off
Mü hlweg 27 part erbeten

Alles außer Cours gesetztes und blin
des Silbergeld kauft in jedem Posten

H Walter Goldarbeiter
Scharrugafse 7

Für mein Material Geschäft suche zum 1
October einen Lehrling

A Trautwein gr Ulrichsstr 30
Ein Schlosser findet noch Arbeit

in der Böllberger Mühle bei Halle

Tüchtige Tischlergesellen
sucht die Möbelfabrik von

Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus
arbeit wird zum 1 October verlangt

Wilhelmsstr 9 I r
Große Märkerstraße 3 1 Tr

zum 1 Oetob ein junges anständiges Dienst
mädchen gesucht

Ein Mädchen für die Wirthschaft sucht
Ritterg ut Passenoors

Ein Mädchen kann sofort oder 1 October
in Dienst treten Niemeyerstr 12 I

Gesucht
Ein ordentliches in Küchen und Haus

arbeit erfahrenes Mädchen wird wegen Er
krankung der jetzigen sofort oder zum 1 Oc

Heinrich Karlsstr i
Gesucht wird ein anständiges Mädchen zur

Aufwartung Zu melden Vormittags
alter Markt 5 II

Frauen zum Kohlen Abtragen werden ge

sucht Taubengasse 2
Mädchen z Schneid s Graseweg 21 II l
Gesucht eine Köchin die etwas Hausarbeit

mit auszuführen hat
Frau Director Wes sel Zuckerraffinerie

Ein ordentl Mädchen findet zum 1 Oct
Dienst Klausthorstraße 6

Eine Frau zum Wäscheausbessern wird ge

sucht Karlsstraße 14
Ein anständiges Mädchen sür Küche und

Haus wird sofort oder 1 October verlangt
vor dem Kirchthor Bnrgstr 28 l

Ord Mädchen weist nach Knechte u Vieh
mäd chen sucht Fr Fleckinger kl Schl 3

Ein reinliches Mädchen sür Küche u Haus
arbeit wird bei gutem Lohn zum 1 October

gesucht Harz 40Zum 1 Oct wird ein tüchtiges Haus und
Kllchenmädchen bei hohem Lohn gesucht Nähe

res zu erfragen Landwehrstr 15 ll
Stelle Gesuch

Ein junger Kaufmann welcher kürzlich in
einem sn Kros Gefchäft feine Lehrzeit beendet
hat und mit der doppelten Buchführung gm
vertraut ist sucht anderweitig Engagement

Offerten unter H 100 postlagernd Halle
a d S erbeten

Mehrere Köchinnen mit sehr guten Attesten
suchen 1 October Stellen durch

Frau Mai Brunnenplatz 4
Ein Mädchen sucht im Waschen u Scheuern

Beschäftigung Mü hlberg 1 2 Tr
Ein anständiges Mädchen in allen weibl

Arbeiten erfahren sucht gestützt auf gute
Zeugnisse zum 1 d Stellung als Jungfer
oder zur Stütze der Hausfrau Adressen bittet
man unter C B 10 in der Exp niederzul

Ein junges Mädchen vom Lande sucht
Stelle zum 1 October Harzgasse 7

Ein anständiges Mädchen sucht Beschäftigung
im Maschinennähen an der Halle 2

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
und Ausbessern in und außer dem Hause

Breitestraße 17
Ein Mädchen vom Lande sucht Dienst zum

1 October Zu erfragen F reudenplan 5
Ein anst Mädchen sucht sos od 1 Oct

eine leere Stube auf Verl kaun die Miethe
xrg,smiiukZi g,lläo bezahlt w Baderei 4 Part

Im Fürsteuthal
Vordergebände ist eine Wohnung von 3

event 5 Stuben nebst Zubehör sofort oder
1 October zu vermiethen Nähere Auskunft
ertheilt Herr Reudant Brandt daselbst

Möbl Wohnung zu vermiethen
Angustastraße 3 ll Nähe der Leipzigerstr

Möbl Wohn a 1 2 Herren Königsstr 36 III

Lindenstraße Nr 12
ist die Parterre Wohnung für 200 jährlich
sofort und die Beletage für 250 H jährlich
zum 1 October zu beziehen Nähere Aus
kunft ertheil

Fr Herm Keil Leipzigerstraße 45,1
Eine srenndl Wohnung in einem vor 2 I

neu erb Hause Nähe der Bahn 2 St 3K
K Mädchenk u sonst Zubeh ist Todesfalls
h 1 Oct oder 1 Jan preiswerth zu verm

Näheres in der Exped d Bl
Zu vermiethen

Giebichenstein Rainstraße 18
2 Wohnungen von 3 St 2 K K nebst
Gartenbenutzung zum 1 October zu beziehen
Selbige können auch getheilt werden

Freundliche Wohnungen zu vermiethen
Beesenerstraße 6

Ein geräumiger
große Steinstraße Nr 13 in Halle ist
sum I Oktober zu vermiethen Anfragen da
zelbst 2 Treppen sU 52367 j

Ein Laden mit kleiner Wohnung
zum 1 Oktober Geiststraße 58 zu vermiethen

Zum l Oktober zu vermiethen
1 eine schön eingerichtete tapezirte und

mit Gasleitung versehene Wohnung
I Etage Dorotheenstraße 10

2 Eine schöne Wohnung II Etage in demselb
Hause Näheres beim Eigenthümer

S Löweudahl Bernbnrgerstraße 13 o

Klansthorvorst 11
ist eine herrschaftliche sehr freundliche Woh
nnng sogleich oder später zu beziehen

Stube Kammer Küche vermiethet
Brunoswarte 16

Ein kleines Logis für einen ruhigen Mie
ther zum 1 Oktober zu verm Harz 11

Zwei freundl möbl Zimmer mit je 1 K
1 Okt an anst H zuverm Königsstr 22/23 II

Möbl Stube sowie Stube u K ohne
Möbel vom 15 September zu vermiethen

Leipzigerstraße 55 II

M Eine gr helle Stube ohne Möbel
ist an eine einzelne Person sehr

billig sofort oder 1 October zu vermiethen
gr Brauhausgasse 15 II

Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 7 H p
Anst Schläfst m K Landwehrstr 2 H r p
2 anst Schläfst offen gr Ulrichsstr 52 H III

Anst Schlafstellen offen Schmeerstr 3
Zum Mitbewohner e möbl Zimmers mit
wird e anst Herr ges gr Berlin 2 I

Ein Schuppen oder Scheune zum Auf
fahren Von Eis innerhalb der Stadt wird
zu pachten gesucht Offerten unter G B
2256 durch

Halle a/S
Pension

Zu einem strebsamen Sekundaner 1 bis 2
Pensionäre gesucht Rannischestraße 3

Billige Pension
für ein Gefchäftsfräulein oder 2 Pensionärinnen
osserirt Fr Schaaf gr Rittergasse 11

Mövelfnhrwerk
groß u kl bei Pfitzmann Brunoswarte 16

Mein Magazin von Holz und
Metall Särgen ft jetzt große
Brauhausgasse 31 am Cnn
gange in die Leipzigerstratze

liniAUiiterrielit und iistsuclslvdi v
Meine Cursus beginnen Anfang October
HekiivIl SvIiönseltreidunttZi i ivkt

geläufige kaufm Handschrift mit Garantie er
theilt Landmann neue Promenade 10

Ich bin von meiner Reise zurückge

kehrt I i MvlliiM vsviß
Heute Dienstag den 12 Septbr

Ar FaelimittAAS douevrt
Ansang 5 Uhr

W Halle Stadtmusikdirektor
Eine Brille verloren Bitte abzugeben

gr Ulrichsstraße 12
Eine bunte Kleider Schärpe mit Gürtel

verloren Abzugeben in der Exped d Bl
Ein kleiner Tigerhund grau u schwarz

getupft mit weißen Pfoten ist entlaufen Ab
zugeben gegen Belohnung Geiststraße 66

Vor Ankauf wird ge warnt
Ein gr graugefleckter Hnnd mit weißer

Brust u Beißkorb zugel Wuchererstr 3
Eine Broche verloren Hospitalplatz 3



Die ersten neuen Danziger RiesettsNeunaugen trafen heute ein
Kieler Sprotten sehr schönen Aal in Gelee frische Bratheringe

Rufs Sardinen Sardinen in Oel Fettbücklinge ger Aal Amerik
Russischen n Hamb Caviar halten bestens empfohlen

Essiggurken Senfgurken Pfeffergurken Perlzwiebeln Trüffeln
Champignons fo wie sämmtliche franz Conserven in bester Qualität zu
billigsten Preisen

Leipzigerstratze 98

Wir bitten die Preise M beachten I
100 40 Pf Z4 LriekdttKen 15 Pf 20 Pf
144 8tÄkILM rn 45 Pf 12 25 Pf
8vdi kvr ötZei 10 Pf l
VeAerkastvii IlÄi kvouverts 1000 St 3,50 Pf8vi ixtur nlmltvr 1,25 Pf I
12 8vIirctt I iioZtoi Pestalozzi 85 Pf

12 äv Octav 43 Pf100 45 Pf 100 kvelinuiigen 68 Pf
ÄtvntI 8vder 40 50 60 Pf

LopirltUe er 1000 Fol mit Register 3,50 Pf
IH8 zkvgrtoii8 12 Stück 35 Pf Ovleai toii 75 Pf

10 Stück 25 Pf um Schränke zu verzieren
kii vkiaek A 40 Pf 8 eKv1Iaok M 75 Pf
I nti e on von 20 H an bis zu 20 in col Auswahl
Auf unser ganz besonders großes Lager in itemon i iv8 viMrren

üiuis Li iekt PIwtoAi axdie und 8ekreib Idnui8 machen
wir ganz besonders in Interesse eines Jeden aufmerksam
sämmtliche Artikel sind w guten Qualitäten

LMeuck
aß

Holz Anction
Am Freitag den 15 Sept cr sollen

von der Grube Neuglücker Verein bei Niet
cben 62 Stück Kiefern von 8 16 Mtr

Länge und 19 26 Cmtr Durchmesser sowie
28 Raummeter Kloben Knüppel u Abraum
öffentlich meistbietend gegen sofortige Bezah
lung uud unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden

Verkaufsstelle in der Dölauer Haide wo
elbst die Kiefern unmittelbar am Cöllmer
Wege lagern Beginn der Auction um 8
Uhr Morgens

4 Briiderstratze 4
Um Irrthümer und Verwechselungen zu vermeiden bitten auf unsere

Firma zu achten

kr Möbelfabrik s Magazin
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich K

ein zweites Geschäft Hauptlager und Fabrik befindet sich
MAMALZH MAANAHS ZN UNd GZTWÄZSSS K B

Zur bevorstehenden Herbstsaison ist mein Lager in

tlegMen wie Machen DerstiesM
kui vKMen Mlä Rilläsi

aufs Merreichhaltigste assortirt
Geschmackvolle dauerhafte Arbeit Möglichst billige preise

MM Den noch vorhandenen Vorrath von
ZmMefew fiir Damen n Klüver
gegen 250 Paar verkaufe wie alljährlich um damit
zu räumen von jetzt ab zu herabgesetzten Preisen
M WsMWltNSy Schuhmachcr Mstr

gegenüber NMSi M su sns

I

gr Steiustratze 22
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich

mit heutigem Tage eine Buchbinderei verbunden mit

Papier u i Galanteriewaircu Handlung
eröffnet habe und bitte bei Bedarf mich gütigst zu berücksichtigen

Hochachtungsvoll

Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum die ergebene Mitthei
lung zu macheu daß ich am heutigen Tage am hiesigen Platze ein

KZL
eröffnet habe

Durch langjährige Erfahrungen die ich in diesem Fache gesammelt nnd
hinreichende Mittel bin ich in den Stand gesetzt allen Anforderungen zu genügen

Indem ich mein Unternehmen einem geehrten Pnbtiknm angelegentlichst
empfehle bitte ich mich dnrch Ihr geneigtes Wohlwollen gest nnterstützen zu
wollen und zeichne Hochachtungsvoll
Halle a/S den 11 Septbr 1876 57 Gr Ulrichsstr 57

im Hause des Herrn Conditor Blau

Erster Halle scher Maschinenmarkt
Noch etwa vorhandene Forderungen an die Kasse des diesjährigen Ersten Halle schen

Maschinenmarktes sind bis spätestens den 1 Oktober d I bei dem Ingenieur Herrn
F Mnnter Halle a S Magdeburgerstraße 4 einzureichen

Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe

früher a NiUö 48 jetzt 39
do

do
do
do

do

48
45
40
39
36

33 25

do
do
do
do

37

33
32
30

do 27 22

gr Ulrichsstr 38
Üe iaanii ü Mmelte

altbewährtes Mittel gegen alle Arten Haut
uureiuigkeiten empfiehlt ä Stück 50

Apotheke zum deutschen Kaiser

Einige Centner

ff gebr Kaffee
a A 150

A Trautwein gr Ulrichsstraße 30
Große fette Kieler Bücklinge echte

Kieler Sprotten erhielt
Marinirten Aal frische Kieler Fett

Bücklinge Speckflnndern ff geräucher
ten Aal frische Sardinen und frischen
geräucherten Lachs empfiehlt

M iiu gr Ulrichsstr 28
Frisch gek Seekrabben Bück
linge ger Aal

1 Haveloe Mantel u 1 Paar Herrens
rocke verk billig Leipzigerstraße 105

Billige Gardinen sind angekommen
gr Berlin 2 1 Tr

lek diu 11Ü6N ollnteu
KtrmäßQ Mieden

Dr Volkimmu
Ivtl verrvisö aut 10 bis

14 IüA6 Herr vr Uekus
8t6iu8traW6 40 irä äis
iüt6 mioli iu ver
treten Dr

Caa Untmich
Wie früher beginnt auch in diesem Jahre

mein Cnrsns in der zweiten Hälfte des Mo
nat Oktober im Hotel zum Kronprinz/ Ge
fällige Anmeldungen werden in meiner Woh
nung Bahnhofsstraße 1 jederzeit gern entge
gengenommen Mit Hochachtung

W Hoffmann Tanzlehrer
Mark sind in einzelnen Beträgen

auf gute Hypothek durch mich auSzuleihen
Justizrath Krnkenberg

Als Krankenwärterin empfiehlt sich
Wittwe Nane Gerbergasse 10

Ein junger ziemlich großer schwarzer Hund
mit langen Haaren zugelaufen

Wilhelmsstraße 31
Eine gelbe Brieftasche Inhalt Legitima

tion Gewerbeschein sowie verschiedene Briefe
verloren Gegen Belohnung abzugeben

kl Ulrichsstr 4 p, r

Dank

Eine Partie alter aber gut erhaltener
Dachziegel uud Dachlatten zu verkaufen

Kellnergasse 7 s,

Birkene Kommoden und Nähtisch billig
zu verkaufen Fleischergasse 40

XÄUkmävM 8 68
II ntvrriolits IiMwt

Kr Illrlelisstr 49
LmA kodulAasss 1 Ibiir

iNiU illuliAvll sur Itikiln iimu am
1 Oursus vsräsn nur bis um 15 tl
Uts SvtASFöU öUoiQMSII
sH 52360

Allen welche bei dem uns so schrecklich be
troffenen Unglücksfalle unseres lieben zu früh
dahingeschiedenen Vaters Angttst Hutzel
mann die herzlichste Theilnahme widmeten
sowie allen denen welche seinen Sarg so
überreichlich mit Kränzen und Kronen schmück
ten und ihn zu seiner letzten Ruhestätte be
gleiteten besonders aber dem Herrn Pastor
Seiler für die so trostreiche Rede am Grabe
sagen wir unsern innigsten und aufrichtig
sten Dank

Die tieftrauernde Wittwe Hutzelmann
nebst Kindern

I ocles
Usuts NorZ sn 7 /z Ilbr starb

ug,ot s,IirelÄQASQ I siäsn im 67
bvnsMirs iQöin lieber Nauu

L aetor äsr lZuobäruekörsi äes
WaiskllbÄusks

Halls äsn 10 Lspt 1876
tlellioicl xr eL xod

Höbst 3 Liväorn
Ois ZZeeräixullA üiiävt Zlitt vae lgn

13 ä Ms MvkmittaM 3 Ukr vom
Lrsusiliause ststt

M WZ
Heute früh 7 Uhr starb nach langem Lei

den Demoiselle Johanne Grnndmänn im
78 Lebensjahre Dies zur geneigtesten Kennt
nißnahme ihrer vielen Verwandten u Freunden

Halle den 11 September 1876
Begräbniß vom Trauerhanso aus Mittwoch

den 13 d M Vormittags 9 Uhr
Ordentliche Mädchen empfiehlt VZ gr Wansstrafze 11 Eckladen

Während des Jahrmarktes
ist in Halle auf dem Viehmarkt eine auch auf der Wiener Weltausstellung gezeigte außer
ordentlich merkwürdige Naturerscheinung

eine ltdeulie Kuli mit 2 Mij8vite srmeu
welche wie die eines Menschen beweglich sind sowie ein Krokodill und Papageien nebst
verschiedenen Affengattungen von Vormittags 9 bis 8 Uhr Abends zu sehen

Um zahlreichen Zuspruch bitten Gebrüder Petzold aus Wien

eine Mrichssttake ZS
Heule Dienstag

früh 10 Uhr Wellfleisch Abends Suppe und Wurst

Neues Theater
Montag den 11 n d Dienstag den 12 September 1876

II Uder Ballet Gesellschast es Herrn l
vom Stadt Theater zn Königsberg

Kassen Oeffnnng 7 Uhr Änfang 8 Uhr Abends
Entree Person Baleonloge 75 Pfg Saat 50 Pfg

Neues Programm
Für die Redaction verantwortlich E Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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